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Rafael zeigt die Spike-SR-Rakete

Die israelische Firma Rafael führte
erstmals einem internationalen Publikum die

taktische Spike-SR-Rakete vor, mit der der

Kampf auf Entfernungen bis zu 1500 Metern

geführt wird.
Rafael gehört ganz vorrangig zu Israels

erfolgreicher Rüstungsindustrie. Die israe¬

lischen Unternehmen profitieren von der

enormen Kriegserfahrung der israelischen

Streitkräfte (seit 1948/49, immer im

Kriegszustand, bis heute). Ebenso ziehen

sie Nutzen aus der Tatsache, dass israelische

Generäle jung mit ihrem Know-how in
die Privatwirtschaft übertreten.

f mfMm
Israelischer Infanterietrupp. In der Mitte der Schütze der Spike-SR-Rakete.

Demonstration in der Wüste: Der Spike-SR-Schütze nimmt den M-60 ins Visier.

Rafael baut die Spike-SR als taktische

Infanteriewaffe für Kompanien und Züge.
Die kürzeste Einsatzdistanz beträgt 50 Meter.

Bei der Vorführung bekämpfte Spike-
SR stationäre und bewegliche Ziele auf

Entfernungen von 150 bis 1500 Metern.

Spike-SR gehört zur Spike-Familie,
die Raketen mit Reichweiten bis zu 30 km

umfasst. Spike-Raketen werden von
verschiedenen Plattformen abgeschossen, im

Heer, in der Marine und in der Luftwaffe.
Umfassend ist auch die Palette der Ziele.

Bisher verkaufte Rafael Spike-Raketen

an alle Sparten der israelischen Streitkräfte
und an 2 5 Armeen im Ausland.

Wiegt weniger als 10 kg

Spike-SR ist eine taktische Panzerabwehrrakete

auf neuestem Stand:

• Der Suchkopf wurde an Gewicht und

Grösse reduziert. Er ist kostengünstig
und ausserordentlich zuverlässig.

• Der Antrieb ist leicht und kurz, was

sich günstig auf die Länge der Rakete

auswirkt.

• Der Sensor erfasst auch kleine Ziele.
• Spike-SR wiegt samt Kanister und Ab¬

schussgerät weniger als 10 Kilogramm.
Für die Infanterie stellt das einen enormen

Vorteil dar.

• Das Geschoss dringt tief ins Ziel ein.

Spike, Trophy, Namer

Spike-SR wurde von Oberst Moshe Elazar

vorgestellt. Elazar verantwortet bei Rafael

als Chef Heeressysteme auch andere

erfolgreiche Projekte wie die neue Generation

des Schützenpanzers Namer wie auch

Trophy, das aktive Abwehrsystem für den

Merkawa MK4. Spike-SR ist in Produktion
und weltweit im Einsatz. fo.

Der Spike-SR-Schütze hat den M-60-Panzer getroffen, der in Flammen aufgeht.

Rafael baut Iron Dome
Rafael gehört dem Staat und produziert
Güter für Heer, Marine, Luftwaffe und

Weltraumfahrt. Zu den bekanntesten

Produkten gehört das Luftabwehrsystem

Iron Dome, das 85% der Piamas-

Geschosse vom Himmel holte (2014).
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